



[Briefkopf des Prüfers]


[Name des Lizenzbewerbers]
[Adresse]


BERICHT ÜBER DIE PRÜFERISCHE DURCHSICHT („REVIEW“) DES ZWISCHENABSCHLUSSES PER 31.12.2016 VON [LIZENZBEWERBER] 

Wir haben den beigefügten, vom [Lizenzbewerber] vorgelegten Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1.7.2016 bis 31.12.2016, bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2016, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang, der Cash Flow-Rechnung und dem Lagebericht für den Zeitraum vom 1.7.2016 bis 31.12.2016, prüferisch durchgesehen. Die gesetzlichen Vertreter des Lizenzbewerbers sind verantwortlich für die Aufstellung dieses Zwischenabschlusses. Sie sind auch dafür verantwortlich, dass der Zwischenabschluss ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften (UGB) vermittelt. 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer prüferischen Durchsicht eine zusammenfassende Beurteilung über diesen Zwischenabschluss abzugeben. 
Der Bericht über die prüferische Durchsicht des Zwischenabschlusses ist ausschließlich für [Lizenzbewerber] erstellt worden. Wir haben unsere Aufgabe so ausgeführt, dass wir [Name des Lizenzbewerbers] die Umstände nennen können, die wir in einem unabhängigen Bericht über die prüferische Durchsicht angeben müssen, und für keinen anderen Zweck. Wir haben unseren Bericht an [Lizenzbewerber] und Lizenzgeber unter der Voraussetzung übergeben, dass dieser ohne vorherige schriftliche Einverständniserklärung weder vollständig noch in Teilen kopiert und offen gelegt und dass darauf auch nicht Bezug genommen werden darf (dies gilt nicht für interne Zwecke des Klubs oder des Lizenzgebers sowie für die Geltendmachung von Ansprüchen des Lizenzbewerbers oder des Lizenzgebers bzw. soweit dies zur Rechtfertigung der Lizenzentscheidung notwendig ist). 
Unter Berücksichtigung der gesetzlichen Bestimmungen übernehmen oder akzeptieren wir keine Verantwortung oder Haftung gegenüber anderen Organen oder natürlichen oder juristischen Personen mit Ausnahme von [Lizenzbewerber] und Lizenzgeber für die von uns durchgeführte prüferische Durchsicht oder für die von uns gezogenen Schlussfolgerungen. 

Umfang der prüferischen Durchsicht
Wir haben die prüferische Durchsicht unter Beachtung des International Standard on Review Engagements (ISRE) 2410 „Review of Interim Financial Information Performed by the Independent Auditor of the Entity“ (Prüferische Durchsicht des Zwischenabschlusses durch den unabhängigen Abschlussprüfer der Gesellschaft) durchgeführt. Eine prüferische Durchsicht von Zwischenberichtsinformationen umfasst Befragungen hauptsächlich von Personen, die mit Finanz- und Rechnungslegungsangelegenheiten befasst sind, sowie analytische Beurteilungen und sonstige Erhebungen. Eine prüferische Durchsicht ist von wesentlich geringerem Umfang und umfasst geringere Nachweise als eine Abschlussprüfung und ermöglicht es uns daher nicht, eine mit einer Abschlussprüfung vergleichbare Sicherheit darüber zu erlangen, dass uns alle wesentlichen Sachverhalte bekannt werden. Aus diesem Grund erteilen wir keinen Bestätigungsvermerk.


Zusammenfassende Beurteilung
Auf Grundlage unserer prüferischen Durchsicht sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Annahme veranlassen, dass der beigefügte Zwischenabschluss kein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage des Lizenzbewerbers zum 31.12.2016 sowie der Ertragslage und der Zahlungsströme des Lizenzwerbers für die Periode vom 1.7.2016 bis 31.12.2016 in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften (UGB) vermittelt.

Varianten:
eine eingeschränkte zusammenfassende Beurteilung (qualified conclusion); 
eine versagende zusammenfassende Beurteilung (adverse conclusion/disclaimer of conclusion);
ein Zusatz zur zusammenfassenden Beurteilung (emphasis of matter)

	1) Liegt keine Überschuldung im Sinne des Insolvenzrechts vor?
	Ja |_|    Nein |_|

	2) Liegt bei negativem buchmäßigen Eigenkapital ein Nachweis ausreichender  stiller Reserven und/oder eine taugliche schriftliche Fortbestands-prognose iS der einschlägigen Fachliteratur vor?
	Ja |_|    Nein |_|
             n.a.
               |_|      

	3) A) Ergibt sich aus der prüferischen Durchsicht, dass mit dem Fortbestand (going concern) des Lizenzbewerbers* bis Ende der Saison 2016/17 zu rechnen ist?
B) Ergibt sich aus der prüferischen Durchsicht, dass mit dem Fortbestand (going concern) des Lizenzbewerbers* bis Ende der Saison 2017/18 zu rechnen ist?**
	Ja |_|    Nein |_|


Ja |_|    Nein |_|

	4) A) Liegen darüber hinaus keine Anzeichen vor, dass der Fortbestand des Lizenzbewerbers* nach der Saison 2016/17 gefährdet ist?
      B) Liegen darüber hinaus keine Anzeichen vor, dass der Fortbestand des
      Lizenzbewerbers* nach der Saison 2017/18 gefährdet ist?**
	Ja |_|    Nein |_|

Ja |_|    Nein |_|


	5) Liegen keine Tatsachen vor, die den Bestand des Lizenzbewerbers* gefährden oder seine Entwicklung wesentlich beeinträchtigen können 
(§ 273 Abs 2 UGB)?
	Ja |_|    Nein |_|


	6) Der Jahresabschluss enthält keine wesentlichen aperiodischen Erträge und/oder Aufwendungen?
	Ja |_|    Nein |_|




* Anmerkung: in konsolidierter Betrachtung mit [Kapitalgesellschaft] im Fall einer Ausgliederung des Profispielbetriebes gemäß Lizenzbestimmung 4.4.2
** Hinweis B)-Fragen sind nur dann zu beantworten, wenn (bestimmungs-/auflagengemäß) keine Prüfungspflicht betreffend Budget/Liquiditätsplan 2017/18 besteht.

(Unterschrift)
Abschlussprüfer

[Datum des Berichts]
[Adresse]

In Kopie an: 	Österreichische Fußball-Bundesliga, z.H. Lizenz-Manager
Rotenberggasse 1, A-1130 WIEN
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